
Fragestellung

Der anthropogene Klimawandel verursacht bereits heute negative Auswirkungen auf Mensch und 
Natur. Um die Welt in Zukunft gerecht und nachhaltig zu gestalten, sind größere Anstrengungen in 
den Bereichen Mitigation und Adaption notwendig (IPCC, 2022). Bildung nimmt hier die wichtige 
Rolle ein, Menschen u.a. durch Wissensaufbau zu verantwortungsvollem Handeln zu ermächtigen 
(UNESCO, 2022). Die Grundlagen des Klimawandels müssen daher bereits im Pflichtschulbereich
thematisiert werden, um alle Schüler:innen im Sinne einer naturwissenschaftlichen Grundbildung
zu erreichen.

Fragestellung:

Wie kann das Thema Treibhauseffekt am Ende der Sekundarstufe I lern-
wirksam unterrichtet werden?

Ziel sind die Weiterentwicklung domänenspezifischer Lehr-Lerntheorien und die Entwicklung einer 
lernwirksamen Lehr-Lernumgebung. 
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Forschungsansatz

Designannahmen & Designkriterien
Die Entwicklung der Lehr-Lernumgebung basiert auf Designannahmen und Designkriterien. Die 
Designannahmen sind theoriegestützte Annahmen über Lehr-Lernprozesse zum Treibhauseffekt. 
Daraus werden Designkriterien abgeleitet, auf deren Basis wiederum Design-Entscheidungen für 
die Entwicklung der Lehr-Lernumgebung getroffen werden (Bernsteiner et al., 2023). 
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THE-Mechanismen 

Vorbereitend wurde ein Systematischer Review 
über Schülervorstellungen zu den naturwissen-
schaftlichen Grundlagen des Klimawandels 
(Wildbichler et al., eingereicht) durchgeführt. 
Die Vorgangsweise orientiert sich an den 
PRISMA-Guidelines (Page et al., 2021) und 

früheren Reviews mit ähnlichem Themenfokus 
(z.B. Bhattacharya et al., 2021). Den Design-
kriterien entsprechend sollen Schülervor-
stellungen zum Treibhauseffekt (THE) besonders 
berücksichtigt werden, als Beispiel sind hier 
Ergebnisse zu den Mechanismen dargestellt:

Die Entwicklung der Lehr-
Lernumgebung erfolgt im 

Rahmen eines Design-Based 
Research (DBR)-Ansatzes 

(Bakker, 2018).

Im Rahmen von 
Akzeptanzbefragungen 

(Wiesner & Wodzinski, 1996) 
werden Lernpfade einzelner 

Schüler:innen beim 
Durchlaufen der Lehr-

Lernumgebung untersucht.

Auf Basis der Ergebnisse der 
Akzeptanzbefragungen wird 

die Lehr-Lernumgebung 
weiterentwickelt und 
anschließend erneut 

implementiert. 

Im Sinne der didaktischen Rekonstruktion 
(Kattmann, 2007) sind die Voraussetzungen 
der Lernenden bei der Gestaltung von Lehr-

Lernumgebungen maßgeblich. 

Peer-Interaktionen unterstützen den 
Lernerfolg (Tenenbaum et al., 2020). 

Adaptiver Unterricht unterstützt den 
Lernerfolg (Parsons et al., 2018).  

Der Treibhauseffekt ist für Schüler:innen
abstrakt, da sich die zugrundeliegenden 

Phänomene im Mikro- und Makrokosmos 
abspielen, unsere Erfahrungen sich aber auf 

den Mesokosmos beziehen (Niebert & 
Gropengießer, 2014).

Aus der Literatur bekannte Schüler-
vorstellungen stellen eine Grundlage der 

Lernumgebungsentwicklung dar.

In den Lerngelegenheiten werden die 
Vorstellungen der Schüler:innen 

wiederholt abgeglichen und reflektiert.

Lerngelegenheiten bieten Raum für 
Interaktionen und Aushandlungsprozesse.

Lerngelegenheiten enthalten bildliche 
Darstellungen und Analogieexperimente. 

Sie reflektieren deren modellhaften 
Charakter. 
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Ziele: 
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Videoaufnahmen, 
Schüler:innenartefakte

DBR-Zyklen

Qualitative 
Inhaltsanalyse 

(Kuckartz, 2018)

Systematischer Review 
Schülervorstellungen

1. Design-Zyklus: Design der 
Lehr-Lernumgebung

1. Designzyklus: 
Akzeptanzbefragungen & Analyse

1. Designzyklus: Reflexion & Re-
Design

Weitere Design-Zyklen
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